
EISBRENNER 
     

von heute auf morgen 
eine deutsche Künstlerbiographie 

 

 

 

 

Tino Eisbrenners Songmaterial beläuft sich, seit er sich 1984 mit der Band JESSICA 
und  „Ich beobachte Dich“ in die deutsche Musikszene einführte, auf nunmehr 
sechzehn produzierte Alben. Er verlebte prägende Kindheitsjahre in Bulgarien, wurde 
mit 21 zu einem der letzten bekannten DDR-Fernsehgesichter, lebte und arbeitete 
nach 1989 den mexikanischen Maya, moderierte auf Vox und Sat.1, schrieb 
Radiohits mit „Hausboot“, wurde mit dem Projekt „Der wilde Garten“ zum Pionier 
deutschsprachiger Weltmusik, bereiste mit eigener Musik und Bertolt Brecht die 
halbe  Welt, etablierte auf seinem „Vier Winde Hof“ in Mecklenburg-Vorpommern sein 
Weltmusikfestival „Musik statt Krieg“, gibt neben großen und kleinen Konzerten auch 
musikalisch-literarische Abende, spielt mit einer chilenischen Band und slawischen 
special guests und: tritt vehement für eine klarere deutsche Friedenspolitik ein und 
auf.  
Der Mann hat viel zu erzählen und so wundert es kaum, dass es vom ihm schon die 
frech frühe Autobiographie „von heute auf morgen“ gibt. Mit dieser Biographie, 
seinem Erzählen über kürzlich bestandene Abenteuer und ausgesuchten Songs zur 
Gitarre wirft der der Songpoet Schlaglichter auch auf die größeren Zusammenhänge 
und den Wandel unserer Zeit. 
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